
Im Zeitalter von Industrie 4.0 wissen Maschinen wann sie gewartet werden wollen und welche Ersatzteile dafür 
benötigt werden. Warum sollten wir aus steuerlicher Sicht nicht auch die Werkzeuge fragen: wo seid ihr?

In vielen Industrien ist es branchenüblich, dass Werkzeuge zu Produzenten bestellt oder gebracht werden und im 
Eigentum des Herstellers (OEM) verbleiben. Nicht selten führt dies aus (umsatz-) steuerlicher Sicht zu 
Herausforderungen und nicht selten zu rückwirkenden Registrierungen und weiterem administrativen Aufwand. 
Häufige Ursache dieser Schwierigkeiten ist das Fehlen von Informationen in der Steuerabteilung über relevante 
Bewegungen.
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Sind die Werkzeuge getagged, melden diese sich 
eigenständig, wenn sie bewegt werden. 
Bewegungen, Umlagerungen oder auch die Nutzung 
lassen sich jederzeit abfragen und verorten. Das gibt 
auch den Mitarbeitenden in der Steuerabteilung die 
Möglichkeit, rechtzeitig zu reagieren und 
kostenintensive Folgen zu mitigieren. 

Neben der Kontrolle und Nachvollziehbarkeit 
eröffnen sich auch Möglichkeiten zur Dokumentation 
bei temporären – nur vorübergehenden – Szenarien.

Think outside the box – sprechen Sie uns an! 

Contact us for more →
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